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Gremium Sitzung am   

Jugendhilfeausschuss 10.03.2015 öffentlich Entscheidung 
 
 
Tagesordnung 

 
Tagesbetreuungsbedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2015/2016 
 
Beschlussvorschlag 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Meldung der Kindpauschalen an das Land für 
das Kindergartenjahr 2015/2016. 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 
Die finanziellen Auswirkungen sind in der Haushaltsplanung berücksichtigt. 
 
Begründung 

 
Die Bedarfsplanung der Kindertagesbetreuung ist Bestandteil der vom öffentlichen 
Träger der Jugendhilfe durchzuführenden Jugendhilfeplanung. In NRW regelt das 
Gesetz zur frühen Bildung und Förderung von Kindern (KiBiz) die Ausgestaltung und 
die Finanzierung der Tagesbetreuung für Vorschulkinder. Gemäß § 19 KiBiz ist der 
örtliche Träger der Jugendhilfe verpflichtet jeweils zum 15. März eines Jahres die 
Anzahl und den Betreuungsumfang aller im folgenden Kindergartenjahr zu 
betreuenden Kinder zu melden.  
Mit RS 42/878/2015 vom 20. Januar 2015 weist das Landesjugendamt auf zwei 
Änderungen hin, die infolge der KiBiz-Revison des letzten Jahres zusätzlich bei der 
Meldung zu berücksichtigen sind: 
 



 in der Meldung sind auch die Schließtage der einzelnen 
Kindertageseinrichtungen anzugeben; 

 in der Meldung muss das Datum der Beschlussfassung des JHA angegeben 
werden. 

 
Die Verwaltung des Jugendamtes stimmt die KiBiz-Meldung mit den Freien Trägern 
ab. Sie haben die Möglichkeit, die Betreuungsverträge nach einer Vorprüfung durch 
das Jugendamt mit den Eltern abzuschließen. Erst danach werden die Plätze in den 
städtischen Tageseinrichtungen vergeben. Dieser Prozess ist noch nicht 
abgeschlossen, weshalb die endgültige Belegungsübersicht erst in der Sitzung des JHA 
nachgereicht wird. 
 
Das derzeit vorhandene Betreuungsangebot in Tageseinrichtungen und der 
Tagespflege wird im kommenden Kindergartenjahr voraussichtlich nicht ausreichen. 
Gründe hierfür sind die wachsende Nachfrage und der weiter anhaltende Zuzug von 
jungen Familien. Eine ausführliche Darstellung der Situation wurde in der 
gemeinsamen Sitzung des JHA mit dem Ausschuss für Bau, Vergabe, 
Wirtschaftsförderung und Tourismus am 10. Februar 2015 vorgestellt (V/2015/02416) 
und ist im Ratsinformationssytem hinterlegt. 
 
 
 
Meckenheim, den 24.02.2015 
 
 
Dietmar Pauquet  Andreas Jung 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter 
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